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"Das Kind sei zu schüchtern gewesen" habe ich auch schon einige Male von Eltern gehört auf
die Frage, warum die Tochter oder der Sohn denn in der Mittelstufe im Niveau E gelandet sei.
Es scheint da immer noch merkwürdige Vorstellungen zu geben, was am Gymnasium dann
wirklich läuft. Es stimmt tatsächlich, dass man den Erstis am Gym erst mal beibringen muss,
das Maul aufzumachen. Die hocken da und fürchten sich. Könnte ja falsch sein, was sie sagen
wollen. Ja, macht nichts, lieber falsch als gar nichts gesagt. Ist wie mit den Hausaufgaben: nicht
selten finden sie ein halbes Jahr später, am Gymnasium sei das Leben eigentlich weniger
streng, als vorher. Da sei ihnen so viel eingeredet worden, was dann nicht alles Schreckliches
auf sie zukommt und dann ist das gar nicht so. Von ehemaligen Maturanden habe ich durchaus
schon gehört "also ... man hätte uns aber schon auch mehr in den Hintern treten können".
Offenbar sind wir zu nett 
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